Das Mitarbeitergespräch wird durch nachfolgende Leitfragen strukturiert: 

- 
Welche Arbeitsziele, Arbeitsinhalte bzw. – schwerpunkte wurden im vergangenen Schuljahr verwirklicht?
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Wie beurteilen beide Seiten die Zusammenarbeit im vergangenen Schuljahr?

- 
Welche Arbeitsziele, Arbeitsinhalte bzw. – schwerpunkte möchte die Lehrkraft im kommenden Schuljahr verwirklichen?

- 
Welche Wünsche hat die Lehrkraft an die Schulleitung? In welchen Bereichen möchte sie stärker unterstützt werden?

 -
Welche Wünsche hat die Schulleitung an die Lehrkraft? 

-
Worüber hat sich die Lehrkraft/die Schulleitung gefreut bzw. geärgert?

- 
Welche Entwicklungsschwerpunkte setzt sich die Lehrkraft persönlich?

- 
Die Schulleitung dokumentiert die Ergebnisse in einem kurzen Ergebnisprotokoll, über das ein Konsens erzielt werden soll und der Lehrkraft zur Kenntnisnahme und ggf. zur Änderung zugeht. Eine Unterschrift erfolgt nur, wenn dies von der Lehrkraft gewünscht wird. 

4.
Nachbereitung

- 
Die TeilnehmerInnen des Gespräches können sich kurze Zeit (1–3 Tage) nach dem Gespräch ein gegenseitiges Feed-back über Atmosphäre und Ablauf des Gespräches geben.

- 
Die Schulleitung unterstützt die Lehrkraft bei der Umsetzung der vereinbarten Arbeitsschwerpunkte, Maßnahmen etc..

- 
Die Schulleitung ist stets offen für weitere Gespräche mit den Kolleginnen und Kollegen.
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Dieser Leitfaden entspricht dem gegenwärtigen Stand eines mit Beginn des Schuljahres 2000/2001 begonnenen Akzeptanzbildungsprozesses zur Einführung von Mitarbeitergesprächen an unseren Schulen. Ziele und Inhalte der geplanten Mitarbeitergespräche wurden im Kollegium auf mehreren Konferenzen, Dienstbesprechungen und einer Personal​versammlung erörtert.

An dem gesamtschulischen Prozess waren - neben den Mitgliedern der Schulleitung - insbesondere die OE-Gruppe und der Personalrat beteiligt. Die Ausarbeitung dieses Leitfadens erfolgte durch die OE-Gruppe und die Schulleitung.

Die hier genannten Vorstellungen und Grundsätze sollen in einer Erprobungsphase mit freiwilligen Kolleginnen und Kollegen bis zum Ende des Schuljahres 2001 umgesetzt und evaluiert werden. Das Kollegium der BBS Friesoythe wird über erste Ergebnisse informiert und bringt Verbesserungsvorschläge ein.

Über die nachfolgenden Punkte konnte weitgehend Konsens geschaffen werden.

1.
Zielvorstellungen

Ziel der Einführung von systematischen Mitarbeitergesprächen ist die Verbesserung der Qualität von Unterricht und Erziehung, die Verstärkung der Kommunikation und Kooperation zwischen Schulleitung und Kollegium, die Erhöhung der Arbeitseffektivität und Arbeitszufriedenheit der Lehrerinnen und Lehrer und die Förderung des personellen Entwicklungspotenzials der BBS Friesoythe.

Im Einzelnen bedeutet dies:

· Gegenseitiges Feed-back von Schulleitung und Lehrkraft über die schulische Arbeit 

· Verbesserung der Unterrichtsqualität durch möglichst optimalen Einsatz der Kolleginnen und Kollegen entsprechend ihren Fähigkeiten und Wünschen

· Größere Verbindlichkeit in der schulischen Arbeit durch gemeinsame Festlegung von Arbeitszielen, sowie deren Umsetzung und Evaluation der Ergebnisse

· Verbesserung der Bedingungen für außerunterrichtliche Aktivitäten

· Abstimmung von besonderen Aufgabenbereichen sowie Projekten bei FunktionsträgerInnen

· Erörterung von Schwachstellen bzw. Problemen der schulischen Arbeit und deren Reflexion über Verbesserungsmöglichkeiten

· Verringerung des Konfliktpotenzials durch offene Aussprache

-
Förderung der beruflichen Kompetenz einer jeden einzelnen Lehrkraft

-
Förderung der Leitungskompetenz der Schulleitung und der Koordinatorin und Koordinatoren

2. Voraussetzungen

- 
Der Termin für das Mitarbeitergespräch wird im gegenseitigen Einverständis mindestens vierzehn Tage vorher festgelegt.

- 
Der zeitliche Rahmen wird flexibel gehandhabt; im Normalfall sind 45 Minuten vorgesehen.

- 
Das Mitarbeitergespräch ist vertraulich; es findet keine Aufnahme in die Personalakte statt.

- 
Die beidseitige Vorbereitung auf das Gespräch erfolgt durch Selbstreflexion (siehe Leitfragen der Durchführung).

3.
Durchführung:

- 
Das Mitarbeitergespräch findet in einem offenen Dialog in entspannter und störungsfreier Atmosphäre statt.

- 
Teilnehmer des Gespräches seitens der Schulleitung sind der Schulleiter oder die Stellvertreterin und der/die zuständige Koordinator/in. Die Lehrkraft kann auf Wunsch eine weitere Kollegin/ einen weiteren Kollegen mitbringen oder auf die Teilnahme des Koordinators/der Koordinatorin verzichten.

-
Bei KollegInnen, deren Aufgabenbereiche mehreren Koordinaturen zugeordnet sind, erfolgt die Wahl der Gesprächspartner im gegenseitigen Einvernehmen.

- 
Das Gespräch ist offen für alle Themen und Inhalte. Es betrifft auch immer den Rückblick auf das vergangene und die Vorausschau auf das zukünftige Schuljahr. 

-
Inhaltliche Grundlage des Gesprächs mit FunktionsinhaberInnen ist vor allem die Stellenbeschreibung. 
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